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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
08.06.2023: Schwestern Tanja, Jana, Bettina, Jacqueline, Nicole, Stephanie
10.06./11.06.2023: Schwestern Tanja, Viola, Nicole, Jacqueline, Jessica, Susanne
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
08.06.: Wackersche Apotheke, Lauffen  07133/4357
10.06.: Stadt-Apotheke, Güglingen  07135/5377
11.06.: apotheke actuell, Lauffen  07133/17909

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–18.00 Uhr, So. 8.00–17.00 Uhr
www.abellio.de, Service-Nr. 07821/9960770 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr; 
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5 Tel. 1809610
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
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Freibad Ulrichsheide schließt am 15. Juni  
bereits um 12 Uhr
Am Donnerstag, 15. Juni findet für 
alle MitarbeiterInnnen der Stadt 
Lauffen a.N. eine Personalver­
sammlung statt. 

Das Freibad schließt deshalb an 
diesem Tag bereits um 12 Uhr. Bitte 
beachten Sie dies. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 0

Die Lebensgeschichte Jesu als Musical
Der christliche Popchor chorAL singt am 17. Juni „Messiah“ unter der Leitung von 
Stephanie Heine­Groß in der Regiswindiskirche

„Messiah“ ist das neueste Projekt 
des weltweit bekannten Oslo Gos­
pel Choir und wurde geschrieben 
und komponiert von dem Dirigen­
ten des Chors, Tore W. Aas. Das Mu­
sical beschreibt die Lebensgeschich­
te Jesu in verschiedenen Episoden. 
chorAL, der christliche Popchor der 
„Evangelischen Allianz“ unter der 
Leitung von Stephanie Heine­Groß, 
hat sich dieses Werks angenommen 
und bringt es am Samstag, 17. Juni, 
um 19 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr) in 
der Lauffener Regiswindiskirche zur 
Aufführung. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.
„Messiah“ besteht aus Titeln in Qualität 
und Stil, für die der Oslo Gospel Choir 
bekannt ist. Die biblischen Geschichten 
werden musikalisch vielfältig in Szene 

gesetzt und durch Textpassagen über­
geleitet: Diese Mischung macht den 
einzigartigen Reiz des Musicals aus. 
Von Pop bis Country, von Gospel bis 
Rock, von Swing bis Folk. Vorgetragen 
von dem christlichen Popchor der Evan­
gelischen Allianz chorAL, Solisten aus 
den eigenen Reihen und einer Liveband 
unter der Gesamtleitung von Chorgrün­

derin Stephanie Heine­Groß. Einfühlsa­
me und treffende Texte, hervorragende 
Chorpartien und Soli, bei denen die 
innige Erfahrung der SängerInnen spür­
bar wird – die Darbietung von chorAL 
ist in der Tat ein Ohrenschmaus!
Eine Veranstaltung der Ev. Kirchenge-
meinde Lauffen a.N.-Neckarwestheim
 0

  

chorAL, der christliche Popchor der Ev. Allianz, singt das Musical „Messiah“: mit Band und SolistInnen chorAL, der christliche Popchor der Ev. Allianz, singt das Musical „Messiah“: mit Band und SolistInnen 
unter der Leitung von Stephanie Heine-Groß (1. Bild von rechts)  (Foto: chorAL)unter der Leitung von Stephanie Heine-Groß (1. Bild von rechts)  (Foto: chorAL)

Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen!
Führung im Lauffener 
Städtle am Samstag, 10. Juni 
um 15 Uhr

  
Altes Heilbronner Tor  Foto: Ulrich SeidelAltes Heilbronner Tor  Foto: Ulrich Seidel

Diese öffentliche Führung mit 
Gästeführer Hartmut Wilhelm hat 
das Lauffener „Städtle“ zum Ziel. 
Bei diesem Rundgang durch den 
am rechten Neckarufer gelegenen 
historischen Stadtteil werden u. a. 
geschichtsträchtige Gebäude er­
schlossen. Die rund zweistündige 
Führung startet um 15 Uhr im Rat­
haushof mit der um 1100 von den 
„Popponen“ errichteten Burg der 
Grafen von Lauffen.
Die Führung zeigt weiterhin die impo­
sante seit 1274 bestehende und heute 
noch weitgehend erhaltene Stadtmau­
er mit den Durchlässen „Altes“ und 
„Neues Heilbronner Tor“. Sie führt zum 

Gebäude „Engelhansen“ und zu den 
Gefängniszellen. Eine weitere Station 
ist die Martinskirche, die um 1200 einst 
als Nikolauskapelle zusammen mit der 
Gründung des „Städtle“ erbaut wurde. 
Die Führung kostet für Erwachsene 5 €; 
Kinder dürfen kostenfrei teilnehmen.
Treffpunkt ist am Samstag, 10. Juni 
2023, um 15 Uhr der Rathaushof, Rat­
hausstr. 10, 74348 Lauffen.
Informationen bei Gästeführer Hart­
mut Wilhelm, Tel. 07133/5869 bzw. 
hawi43@web.de.

Sonntagsführung  
am 11. Juni um 15 Uhr:  
Das „Hölderlin­Quartier“
Gästeführer Karlheinz Torschmied 
macht eine öffentliche Führung 
über den 1770 in Lauffen am Ne­
ckar geborenen Dichter und Philo­
sophen Johann Christian Friedrich 
Hölderlin. Wesentliche Schwerpunkte 
der rund einstündigen Führung durch 
das „Hölderlin­Quartier“ sind die 
Skulpturengruppe „Hölderlin im Kreis­
verkehr“, das Hölderlin­Denkmal und 
von außen das Wohnhaus der Hölder­
lins – jetzt das „Hölderlinhaus“. An 
diesen Plätzen werden das Leben und 

die Dichtkunst von Friedrich Hölderlin 
nachgezeichnet. Anschließend kann 
auf „eigene Faust“ das Hölderlinhaus 
gegen eine geringe Eintrittsgebühr 
(4 € p. P.) besucht werden. Das Café im 
Hölderlinhaus hat geöffnet.

  

Hölderlin-Skultpur  Foto: Hansjörg Sept aus dem Hölderlin-Skultpur  Foto: Hansjörg Sept aus dem 
Wettbewerb zum Foto des Jahres 2022Wettbewerb zum Foto des Jahres 2022

Treffpunkt für die öffentliche Führung 
am Sonntag, 11. Juni um 15 Uhr ist 
der Parkplatz 6 „Hagdol“ in der Nord­
heimer Str., 74348 Lauffen. 
Kosten: 3 € für Erwachsene, Kinder 
nehmen kostenfrei teil. Informatio­
nen bei Gästeführer Karlheinz Tor­
schmied, Tel. 07133/7722 bzw. E­Mail 
torschmied@t­online.de. 0
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Der Lauffener Kulturkreis blickt hinter die Kulissen  
der Staatsoper Stuttgart 
Ehrenamtliche Mitarbeitende des städtischen Kulturprogramms auf Ausflug in der 
Landeshauptstadt

 

Die Staatsoper Stuttgart war am 
vergangenen Mittwoch das Aus­
flugsziel des Lauffener Kulturkrei­
ses. Die ehrenamtlichen Mitarbei­
tenden des städtischen Kultur­ 
programms „bühne frei…“ mach­
ten sich mit der Amtsleiterin des 
Bürgerbüros, Bettina Keßler, auf 
den Weg in die Landeshauptstadt. 
In größeren Abständen holen sich 
die Lauffener Kulturschaffenden so 
Anregungen von anderen Kultur­
betrieben oder vertiefen ihre 
Kenntnisse in verschiedenen Teil­
bereichen von Kunst, Kultur und 
Kulturmanagement.

Wichtiger Arbeitgeber
Und viel Spannendes gab es da zu 
entdecken: Wussten Sie etwa schon, 
dass es nicht nur im Besucherraum 
1.400 Plätze gibt, sondern genauso 
viele Menschen auch für die Staatsthe­
ater auf, hinter und neben der Bühne 
in Stuttgart arbeiten? Damit sind die 
Staatstheater einer der größten The­
aterbetriebe Deutschlands. Von der 
Bühne, auf der gerade noch die letzten 
Schrauben für die Abendaufführung 
des „Falstaff“ angezogen wurden, ging 
es in die eindrucksvollen Kulissenlager, 
durch die Werkstätten des Bühnen­
baus.

Königliches Erbe
Betreten wurde diese Welt durch die 
Loge des Prinzen: Der württember­
gische Thronfolger hatte nämlich 
nicht nur eine mit Krönchen verzierte 
Loge, sondern dahinter auch noch 
einen Salon zur Bewirtung inklusive 
eines immer noch erhaltenen Klei­
derschranks. Heute hängt darin aber 
keine Prinzenrobe mehr, sondern der 
Defibrillator. Gegenüber im Saal liegt 
die Königsloge, hinter der sich ein 
noch größerer Salon befand und – be­
reits zu Beginn des 20. Jahrhunderts – 
der überhaupt erst zweite Elektroherd 
in ganz Stuttgart. Der erste stand im 

Schloss, der zweite im Opernhaus. 
Beide dienten zur standesgemäßen ku­
linarischen Versorgung der königlichen 
Familie. Sobald man aber das könig­
liche Treppenhaus verlässt, lässt man 
auch den „roten Teppich“ (auch wenn 
er hier blau ist) hinter sich und betritt 
die ausgetretenen Holzstufen der Hin­
terbühne. Nun bewegt man sich zwi­
schen Kabelsalat und Linoleumböden.

Geniale Architektur
Von dort ging es weiter zu den vielen 
Werkstätten, auf die Oper und Schau­
spiel beide gleichermaßen zugreifen 
können. Auch dies war bereits mit dem 
Bau des aktuellen Opernhauses 1912 
durch den Münchner Architekten Max 
Littmann schon genial geplant ge­
wesen: Genau zwischen den beiden 
Häusern gelegen, konnten in den ver­
gangenen über 100 Jahren die Syner­
gieeffekte in den Werkstätten schon 
genutzt werden, bevor es überhaupt 
ein Wort dafür gab. Und so ist man 
auch heute fasziniert von den vielfäl­
tigen (Kunst­)Handwerksbereichen, die 
für die Aufführungen benötigt werden.

Kilometerweise Kostüme
Während in der Maske nicht nur das 
Make­up und die Frisuren der Sänge­
rinnen und Schauspieler perfekt ge­
stylt werden, sondern etwa tagsüber 
auch eifrig Perücken in aufwendigster 
Handarbeit selbst geknüpft und frisiert 
werden, geht es in der Herrenschnei­
derei nicht minder kunstvoll zu. Hier 
werden den unterschiedlichsten Figu­
ren der Sänger die Kostüme auf den 
Leib geschneidert: vom kunstvoll von 
Hand mit Perlen verzierten Torrero­Bo­
lero­Jäckchen für die Oper „Carmen“ 
bis zum glitzernden Zauberergewand 
des Petrosilius Zwackelmann aus der 
Kinderoper „Räuber Hotzenplotz“. 
Ganze 1,2 Kilometer (!) Kostüme hän­
gen in den Bad Cannstatter Lagern – 
das muss schon perfekt geordnet und 
katalogisiert sein, damit man für jedes 
Stück des Repertoire­Theaters mit sei­
nen täglich wechselnden Werken auch 
immer die richtigen Kostüme wieder­
findet.

Gigantische Kunstwerke
Im riesigen Malsaal des Staatstheaters, 
in dem auf gigantischen Stoffbahnen 
die Kulissen für die Geschichten der 
Opern und Theaterstücke entstehen, 
hängen ringsum die Abschlussarbei­
ten der Künstlerinnen und Künstler, die 
hier tätig sind. Vom Porträt ganz im 

Stile der Alten Meister über Naturdar­
stellungen eines Himmels oder eines 
Gewitters bis hin zu auf Riesenmaße 
vergrößerte Werbe­Plakate ist hier 
alles vertreten. In wenigen Stunden 
verwandeln die KönnerInnen des Mal­
saals eine postkartengroße Vorlage in 
ein viele Meter großes Kunstwerk. Ein­
drucksvoll.

Schräge Vögel

Nicht minder eindrucksvoll und zau­
berhaft waren die Einblicke in die 
Modisterei, wo gerade die Kopfbede­
ckungen für die Produktion „Schräge 
Vögel“ entstehen, die jetzt im Sommer 
in der ganzen Innenstadt zu sehen sein 
wird. Vom winzigen Zaunkönig, über 
die Amsel bis hin zur Nilgans schiller­
ten die Federn der Hüte und Fascinator 
in allen Farben des Regenbogens.

Gesamtkunstwerk Oper

Am Ende der rund anderthalbstün­
digen Führung fanden sich die Kul­
turkreis­Mitarbeitenden schließlich 
wieder auf der Empore ein, wo die 
Führung begonnen hatte. Mit diesem 
Hintergrundwissen schloss sich für 
einen Teil der leider durch kurzfristige 
Erkrankungen dezimierten Lauffener 
Gruppe noch ein abendlicher Besuch 
in der Oper an. Der „Falstaff“ von 
Verdi stand auf dem Spielplan und 
beeindruckte nicht nur durch die her­
vorragenden Sängerinnen und Sänger, 
sondern machte mit dem zuvor erwor­
benen Hintergrundwissen noch mehr 
Spaß. Die Lauffener Gruppe freute sich 
besonders im Opernchor den Lauffener 
Mitbürger Stephan Storck in Aktion 
zu entdecken. Beseelt und bereichert 
machte sich die Gruppe an einem fan­
tastischen Sommerabend schließlich 
auf den Heimweg.

Ein Blick hinter die Kulissen ist 
auch genau Ihr Ding?
Dann kommen Sie in den Lauf­
fener Kulturkreis!
Ob an der Abendkasse, am Einlass, 
in der Programmplanung oder bei 
der Künstlerbetreuung: Ohne die 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
des Kulturkreises ginge bei „bühne 
frei…“ gar nichts. 
Über Ihr Interesse freut sich Betti­
na Keßler, Tel. 07133/20770 oder 
kesslerb@lauffen­a­n.de 0

Der Lauffener Kultur-Der Lauffener Kultur-
kreis durfte im Rah-kreis durfte im Rah-
men einer Führung men einer Führung 

einen exklusiven Blick einen exklusiven Blick 
hinter die Kulissen hinter die Kulissen 

der Stuttgarter der Stuttgarter 
Staatsoper werfen. Staatsoper werfen. 

(Foto: Bettina Keßler)(Foto: Bettina Keßler)
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Die Anmeldungen zum Ferienprogramm starten am 15. Juni!



Lauffener Ferienprogramm
2023

31. Juli bis 19. August 2023

Liebe Mädels und Jungs, liebe Eltern,

wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr mit freundlicher Unterstützung der örtlichen Vereine und Organisationen
wieder ein vielfältiges und spannendes Ferienprogramm anbieten können. Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön
von der Stadtverwaltung an die vielen ehrenamtlich Engagierten.
Auch 2023 gibt es für Kinder und Jugendliche viele altersgerechte Angebote.

Die Onlineanmeldung zum Ferienprogramm ist ab 15. Juni möglich unter https://Lauffen.feripro.de
Auch die Bezahlung erfolgt wie im vergangenen Jahr per Überweisung, der Ferienpass kann direkt ausgedruckt werden.
Bei Fragen könnt Ihr euch gerne an uns wenden:
Frau Gibler (giblers@lauffen-a-n.de); Tel.: 07133 / 106-18

Wir wünschen wunderschöne und erlebnisreiche Ferien mit dem Lauffener Ferienprogramm 2023!
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Lauffener Ferienprogramm 2023
31. Juli bis 19. August 2023

Datum Nr. Angebot Uhrzeit Alter
31.07.2023 1 Modellieren mit Gipsbinden; Klangwelt (2Termine)* 09:30 - 12:00 Uhr 8 - 12 J.
01.08.2023 1 Modellieren mit Gipsbinden; Klangwelt (2Termine)* 09:30 - 12:00 Uhr 8 - 12 J.
31.07.2023 2 Mädelstag in der Jule * 10:00 - 14:00 Uhr 8 - 12 J.
01.08.2023 3 Über Stock und Stein - Ein Geländespiel * 10:00 - 14:00 Uhr 8 - 12 J.
01.08.2023 4 Spray Art * 14:00 - 16:00 Uhr 8 - 15 J.
01.08.2023 5 Faszination Biene 14:30 - 17:00 Uhr 7 - 12 J.
01.08.2023 6 Die kleine Schnecke Emma; Klangwelt * 15:00 - 17:00 Uhr 4 - 7 J.
02.08.2023 7 Spiel und Spaß in der JuLe Lauffen * 10:00 - 14:00 Uhr 6 - 10 J.
02.08.2023 8 Holz-Wanduhr bemalen * 14:00 - 16:00 Uhr 10 - 15 J.
02.08.2023 9 Auf dem Bauernhof, da ist was los - Klangwelt (mit

Begleitung) *
14:45 - 16:00 Uhr 3 - 5 J.

02.08.2023 10 Märchen von Rittern und Burgfräulein 16:00 - 18:00 Uhr 6 - 10 J.
02.08.2023 11 Die Geschichte von Frederick der Maus; Klangwelt * 16:30 - 18:00 Uhr 5 - 7 J.
03.08.2023 12 Weltreise für 5-8 jährige in der Bücherei 10:00 - 12:00 Uhr 5 - 8 J.
03.08.2023 13 Spardose bemalen * 14:00 - 16:00 Uhr 6 - 12 J.
03.08.2023 14 Wir bauen einen Regenmacher; Klangwelt * 15:00 - 16:30 Uhr ab 6 J.
04.08.2023 15 Judo-Schnupper-Training 10:00 - 12:00 Uhr Ab 5 J.
04.08.2023 16 Vom Franz & von Hüten in der Bücherei 10:00 - 12:00 Uhr 6 - 9 J.
04.08.2023 17 Stadtspiel durch Lauffen a.N. * 10:00 - 14:00 Uhr 8 - 12 J.
04.08.2023 18 Nicht mit mir! - Selbstverteidigungskurs 13:00 - 16:00 Uhr ab 10 J.
04.08.2023 19 Holz-Schatztruhe gestalten * 14:00 - 16:00 Uhr 6 - 12 J.
05.08.2023 20 Angeln, Fische und Natur; ein Tag beim Fischereiverein

Lauffen a.N.
09:00 - 14:00 Uhr 10 - 16 J.

05.08.2023 21 Spiele mit Ball, Hand und Fuß 14:00 - 16:00 Uhr 6 - 12 J.
05.08.2023 22 Luft & Lichtgewehrschießen 14:00 - 17:00 Uhr 6 - 16 J.
05.08.2023 23 Sportabzeichen * 14:00 - 17:00 Uhr 6 - 17 J.
07.08.2023 24 Fun Kanutour mit Kajak-Schnuppern * 10:00 - 13:00 Uhr 8 - 14 J.
07.08.2023 25 Insektenhotel selbst gebaut * 11:00 - 15:00 Uhr 6 - 9 J.
07.08.2023 26 Pony- und Eselreiten mit Eselführerschein 14:00 - 17:00 Uhr 5 - 8 J.
07.08.2023 27 Filmnacht für Kids und Teenies 18:00 - 21:15 Uhr ---
08.08.2023 28 Ein Tag bei der Feuerwehr 09:00 - 12:00 Uhr ab 6 J.
08.08.2023 29 Naturerlebnis mit Grillen * 10:00 - 15:00 Uhr 8 - 11 J.
08.08.2023 30 Tennis macht Spaß 14:00 - 16:00 Uhr 4 - 18 J.
09.08.2023 31 Kochen mit den Landfrauen 09:30 - 12:30 Uhr 8 - 12 J.
09.08.2023 32 Badespaß im Freibad Bönnigheim * 11:00 - 16:00 Uhr 7 - 10 J.
09.08.2023 33 Spardose bemalen * 14:00 - 16:00 Uhr 6 - 12 J.
10.08.2023 34 Kreativtag in der Jule * 11:00 - 15:00 Uhr 8 - 11 J.
10.08.2023 35 Rudern 14:00 - 16:00 Uhr 10 - 14 J.
10.08.2023 36 Spiel und Spaß im Wasser 14:30 - 17:00 Uhr 6 - 10 J.
11.08.2023 37 Segelfliegen! Von der Jugend, für die Jugend * 10:00 - 17:30 Uhr 12 - 18 J.
11.08.2023 38 Holz-Schatztruhe gestalten * 14:00 - 16:00 Uhr 6 - 12 J.
12.08.2023 39 Badminton-Schnupperkurs 14:00 - 16:30 Uhr 7 - 18 J.
15.08.2023 40 Spiele-Wasser-Kräuter-Spaß! 10:00 - 13:30 Uhr 6 - 10 J.
17.08.2023 41 Stadtführung 10:00 - 13:00 Uhr 6 - 11 J.
17.08.2023 42 Stand-Up-Paddling * 10:00 - 13:00 Uhr 8 - 14 J.
19.08.2023 43 Ein Tag bei der DLRG * 09:00 - 15:00 Uhr ab 8 J.
19.08.2023 44 Lernort Natur mit den Lauffener Jägern 13:00 - 19:00 Uhr 7 - 14 J.

*Für diese Veranstaltung fallen Kosten an

Nähere Informationen zu den Angeboten findet Ihr unter: https://lauffen.feripro.de


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Märchen für Erwachsene im Burgturm
Lesung für Erwachsene am Donnerstag, 15. Juni um 19.30 Uhr

Heide Böhner und die Märchen­
freunde laden sehr herzlich ein zu 
Märchen im Burgturm am Don­
nerstag, 15. Juni, um 19.30 Uhr. Die 
Märchenfreunde lesen Märchen 
von Bechstein. Ludwig Bechstein 
gehört zu den großen Märchenerzäh­
lern Deutschlands. Von ihm stammt 
das „Deutsche Märchenbuch“, das 
Volksmärchen sammelte. Seine Mär­
chensammlung war in Deutschland 

im 19. Jahrhundert beliebter als die 
Sammlungen der Brüder Grimm. Über 
150 Märchen gehen auf Bechsteins 
Bearbeitungen und Sammlungen zu­
rück. Zu den bekanntesten Märchen­
versionen, die Bechstein in Deutsch­
land prägte, gehören beispielsweise 
„Der kleine Däumling“ oder „Aschen­
brödel“. Seine Märchenbücher sind in 
zahlreiche Sprachen übersetzt und es 
existieren diverse Auflagen oder Aus­
wahlbände. 
Schon seit einigen Jahren kehrt re­
gelmäßig Leben in den Lauffener 
Burgturm ein: Die Lauffener Märchen­
freunde um Heide Böhner lesen dort 
Märchen. Einen wahren Geschichten­
schatz haben sie dafür gehoben ­ die 
Märchenliteratur scheint geradezu un­
erschöpflich zu sein.
Lauschen Sie diesen Geschichten der 
Märchenfreunde bei Gebäck und Tee. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für 
Kinderhilfswerke wird gebeten. 0

Heilbronner Bürgerpreis 2023 würdigt das ehrenamtliche  
Engagement im Stadt­ und Landkreis Heilbronn
Aktiv vor Ort – für eine krisenfeste Gesellschaft

Das Schwerpunkthema
„Aktiv vor Ort – für eine nachhalti­
ge Gesellschaft“
Ehrenamtliches Engagement ist heute 
wichtiger denn je. Überall in Deutsch­
land und auch hier in der Region stär­
ken engagierte Menschen eine Kultur 
des Miteinanders und verbessern 
dadurch die Lebensqualität vor Ort. 
Wo immer Menschen sich aktiv dafür 
einsetzen, andere Menschen oder die 
Gesellschaft als Ganzes widerstands­
fähiger zu machen, sorgen sie für eine 
krisenfeste Gesellschaft und damit 
eine lebenswerte Zukunft. Dieses En­
gagement findet in Sportvereinen ge­
nauso statt wie in sozialen und kirch­
lichen Einrichtungen oder in Bildung 
und Kultur. Es verbindet Gegensätze, 
überwindet Hürden und baut Brücken.
Egal ob Sie sich alleine engagieren, in 
der Gruppe oder als Verein – Sie leis­
ten dabei wichtige Arbeit. Wer sich 
für den Schutz vulnerabler Bevölke­
rungsgruppen oder für die Stärkung 
des gesellschaftlichen Zusammenhalts 
engagiert, setzt sich für eine bessere 

Zukunft ein. Vor Ort kommt es auf das 
ehrenamtliche Engagement jedes Ein­
zelnen an. Es ist eine wichtige Stütze 
der Gesellschaft. Der Einsatz für ande­
re macht unsere Gesellschaft lebendig 
und trägt dazu bei, die Welt ein kleines 
Stückchen besser zu machen. Ehren­
amtliche sind aktiv vor Ort – für eine 
krisenfeste Gesellschaft.

Die Bewerbung
Sie sind in Ihrem Umfeld aktiv und set­
zen sich dafür ein, das Gemeinwesen 
für die Zukunft resilienter und krisen­
fester aufzustellen. Dann bewerben Sie 
sich für den Heilbronner Bürgerpreis 
2023. Oder kennen Sie Personen, Ver­
eine oder Institutionen, die sich für die 
Gesundheitsversorgung oder die Früh­
erkennung und Bekämpfung von Kri­
sen einsetzen? In diesem Fall können 
Sie diese für den Heilbronner Bürger­

preis vorschlagen. Bewerbungen sind 
auch möglich, wenn Sie sich bereits in 
den Vorjahren für den Heilbronner Bür­
gerpreis beworben haben oder dafür 
vorgeschlagen wurden.
Wie gehen Sie vor?
Die Bewerbung erfolgt über ein For­
mular, das Sie unter www.buerger­
preis­hn.de herunterladen oder online 
ausfüllen können.
Bitte füllen Sie das Formular aus und 
beantworten Sie die Fragen.
Wichtig: 
Einsendeschluss ist der 31. Juli 2023.
Der Preis
Der Heilbronner Bürgerpreis 2023 ist 
mit 10.000 Euro dotiert. Die Preisträ­
ger werden von einer unabhängigen 
Jury ermittelt. Die Jury kann den Preis 
in einer Summe vergeben oder auf 
mehrere Preisträger aufteilen.
Anfang Dezember wird der Heilbron­
ner Bürgerpreis 2023 feierlich verlie­
hen. 0

Einrichtungen der  
Stadt Lauffen a.N. schließen 
am 15. Juni früher

Am 15. Juni findet eine 
Personalversammlung 
für alle MItarbeiterIn­
nen der Stadt Lauffen 
a.N. statt. Deshalb 
schließen alle Ein­
richtungen der Stadt­
verwaltung, auch die 
Außenabteilungen wie 
Bürgerbüro, Bauhof, 
Stadtgärtnerei, Kläran­
lage, Schulsekretaria­
te, Hort­ und Kernzeit­
betreuung sowie die 
Kindertageseinrichtun­
gen früher.

Das städtische Freibad Ulrichsheide schließt am 
15. Juni um 12 Uhr. Das Rathaus schließt eben­
falls um 12 Uhr; das Bürgerbüro am Bahnhof 
schließt um 13 Uhr. Alle anderen Einrichtungen 
schließen um 13.30 Uhr. In den städtischen Ta­
geseinrichtungen wird es keine Notbetreuung 
geben. Wir bitten um Ihr Verständnis. 0

Bürgerbüro der Stadt Lauffen a.N.
Telefon 07133/2077­0, Fax 07133/2077­10
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Lauffener Musikfest am 17. und 18. Juni
Am 17. und 18. Juni ist es endlich 
soweit! Die Stadtkapelle Lauffen 
a.N. lädt zum traditionellen, zwei­
tägigen Musikfest ein. Im Hof des 
Musikerheims in der Körnerstr. 20 
heißt es 2 Tage lang Blasmusik vom 
Feinsten bei bester Bewirtung.
Außer den vereinseigenen Orchestern 
gibt es musikalische Unterstützung von 
Gastkapellen aus nah und fern. Am 
Samstag, 17. Juni spielt der Musikverein 
Flein zur Eröffnung. Abends sorgt der 
MV Heilbronn­Biberach mit Stimmung 
und Gesang für beste Unterhaltung. Den 
Sonntag, 18. Juni eröffnet die Stadtka­
pelle Lauffen. Den Nachmittag bestrei­
ten die Jugendorchester mit Bläserklas­
se, Früherziehungskindern und auch die 
StartUps. Am Spätnachmittag spielt der 
MV Gemmrigheim für die Gäste auf und 
den Abschluss gestalten die Musikfreun­
de aus Neckarwestheim. Freuen Sie sich 
also jetzt schon auf 2 Tage gute Unter­
haltung bei bester Bewirtung mit lecke­
ren Cocktails, bewährten Maultaschen 
oder Maultaschenburgern, Weißwurst­
Frühstück und vielem mehr. 0

Neuer Ausbildungskurs der Telefonseelsorge 
Heilbronn – Infoabend
Herzliche Einladung zum Informa­
tionsabend über den neuen Aus­
bildungskurs der Telefonseelsorge 
Heilbronn am Dienstag, 20. Juni, 
um 19 Uhr im Heinrich­Fries­Haus, 
Bahnhofstraße 13 in Heilbronn. Re­
ferent ist Pfr. Dr. Jürgen Weber, Lei­
ter der Telefonseelsorge Heilbronn.

Die Telefonseelsorge Heilbronn bietet 
einen neuen Ausbildungskurs an, der 
auf die Aufgabe als Telefonseelsorge­
rin bzw. Telefonseelsorger vorbereitet.

Selbsterfahrung, Einübung einer hilfrei­
chen Gesprächsführung und Vermittlung 
von Fachinformationen sind wesentli­
che Elemente dieser berufsbegleiten­
den Ausbildung, die sich über ein Jahr 
erstreckt. Die Ausbildungsgruppe trifft 
sich einmal wöchentlich für drei Stunden 
am Abend, zudem sind drei Wochenen­
den vorgesehen. Der Ausbildung gehen 
Vorgespräche voraus. Die Ausbildung ist 
kostenfrei, es wird aber im Anschluss an 
die Ausbildung eine Mitarbeit bei der 
Telefonseelsorge (mit Tag­ und Nacht­
diensten) erwartet. Nähere Informa­
tionen zum Ausbildungskurs erhalten 
Sie auch bei der Geschäftsstelle der 
Telefonseelsorge, Tel. 07131/86566, 
ts.heilbronn@t­online.de 0

Blickdichte – Bilder 
von Brigitta Loch bei 
Kunst am Kies noch 
bis zum 11. Juni

  

Brigitta Loch hat mit ihren Ge­
sichtsbildern, die keine Portraits 
im eigentlichen Sinne sind und 
ihrer freien, ganz aus der Farbe 
heraus kommenden Malweise ihr 
Thema und ihren ganz eigenen Stil 
gefunden.

Am auffallendsten und am wichtigsten 
sind die Augen, die das Interesse beim 
Betrachter wecken und ihn regelrecht 
in ihren Bann ziehen. Sie schimmern 
meist blau oder grün und sind von 
einer auffallenden Tiefe.
Brigitta Lochs Bilder sind noch bis 
zum 11. Juni zu bestaunen. Ab dem  
18. Juni setzt sich das Thema Farbe 
fort – Simone Eschbach zeigt dann 
ihre „Farbspiele“.

„Blickdichte“
Malerei von Brigitta Loch
noch bis 11. Juni 23
Kunst am Kies
Kunst und Kunsthandwerk
Stadtinformation
Kiesstraße 1, Lauffen am Neckar
Öffnungszeiten:
samstags 14–18 Uhr, sonn­ und feier­
tags 11–18 Uhr 0

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter

Das Bewegungstreff­Team freut 
sich auf zahlreiche Mitwirkende. 
Einfach mal völlig unverbindlich 
vorbeischauen. Bewegungstreff im 
Freien das ist Spaß an der Bewe­
gung, Gesundheit und Geselligkeit.
Wann:  Jeden Freitag, 15 Uhr, unab­

hängig von der Witterung
Wo:  Treffpunkt: Steintheke an der 

Busbucht, dann geht es in den 
hinteren Teil des Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten
Was:  Übungen zur Beweglichkeit, 

Kräftigung und Balance.
Wer:  Alle Bewegungsinteressierte und 

solche, die es noch werden wol­
len.

Das Angebot ist kostenlos und unver­
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr. 

Bewegungstreff Karen Stiritz, Gabriele Ebner-Bewegungstreff Karen Stiritz, Gabriele Ebner-
Schlag, Renate Brauch, Dorothee Krähmer, Bet-Schlag, Renate Brauch, Dorothee Krähmer, Bet-
tina Nagy und Eva Krebstina Nagy und Eva Krebs 0
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Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid
Für Angehörige, die einen Men­
schen durch Suizid verloren haben, 
bietet der Arbeitskreis Leben Heil­
bronn e.V. wieder eine Gesprächs­
gruppe an.
Es ist wichtig, mit der Trauer nicht 
allein zu bleiben, sondern in einem 
geschützten Rahmen die Erfahrun­
gen mit ähnlich Betroffenen teilen 
zu können. Der Austausch in der 
Gruppe ist eine große Hilfe beim 
Verarbeiten des traumatischen Er­
lebnisses. Die Trauergruppe findet 
monatlich an 8 Abenden statt und 
wird geleitet von Caroline Horn­
berger, Leiterin AKL Heilbronn e.V., 
Sozialpädagogin M.A., Diakonin 
und Alexandra Winter, Superviso­
rin M.A., Pfarrerin.
Das erste Treffen findet am Dienstag, 
26. September 2023 um 19 Uhr
beim Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V. 
(Heinrich­Fries­Haus), Bahnhofstraße 
13, 74072 Heilbronn statt.
Weitere Termine jeweils dienstags von 
19–21 Uhr:

24. Oktober 2023, 21. November 2023, 
19. Dezember 2023
30. Januar 2024, 12. März 2024,  
16. April 2024, 7. Mai 2024
Eine persönliche, möglichst zeitna­
he Voranmeldung beim AKL Heil­
bronn e.V. ist erforderlich. Telefon: 
07131/164251 oder per E­Mail: akl­
heilbronn@ak­leben.de
oder www.ak­leben.de

Menschen in Krisen zur Seite stehen
Im November 2023 beginnt eine 
neue Ausbildungsgruppe beim Ar­
beitskreis Leben Heilbronn e.V. (AKL)
Nach dem Modell „ein Mensch an mei­
ner Seite“ bietet der AKL e.V. Begleitung 
für Menschen nach einem Suizidversuch 
an. Dafür werden dringend neue ehren­
amtliche Mitarbeitende gesucht. Eine 
intensive und interessante Ausbildung 
mit einem Umfang von 72 Stunden be­
reitet in qualifizierter Weise auf dieses 
ehrenamtliche Engagement vor. Regel­
mäßige Supervision und Fortbildung 
bieten die notwendige Unterstützung, 
um die Erfahrungen zusammen mit 

einem vielseitigen Team zu verarbeiten. 
Im Vorfeld finden Kennenlerngespräche 
statt, in denen wir gerne alle offenen 
Fragen gemeinsam klären.
Interessierte laden wir herzlich zu un­
serem Infoabend ein:
Mittwoch, 27. September 2023 um 
19 Uhr
Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V. 
(Heinrich­Fries­Haus),
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn
Bitte melden Sie sich im Vorfeld bei uns 
an. Telefonisch unter 07131/164251 
oder per E­Mail: akl­heilbronn@ak­
leben.de oder: www.ak­leben.de 0

  
AKL Arbeitskreis LebenAKL Arbeitskreis Leben

STADTRADELN 2023 – Radeln für ein gutes Klima
Lauffen am Neckar tritt erneut gemeinsam in die Pedale

Vom 24. Juni bis 14. Juli sammelt 
Lauffen am Neckar gemeinsam 
mit dem Landkreis Heilbronn beim 
bundesweiten STADTRADELN Rad­
kilometer. 
Die Ziele: Für das Radfahren im 
Alltag begeistern und ein Zeichen 
für Klimaschutz und nachhaltige 
Mobilität setzen. Zudem geht es 
darum, beim Radfahren in Bewe­
gung zu kommen und dem Wohl­
befinden und der Gesundheit 
etwas Gutes zu tun.

Worum geht es beim 
STADTRADELN?
Beim STADTRADELN sammeln Teams 
in einem Zeitraum von drei Wochen 
so viele Fahrradkilometer wie möglich. 
Egal, ob auf dem Weg zur Arbeit, zum 
Einkaufen auf dem Wochenmarkt oder 
beim Familienausflug ins Grüne – mit 
jedem geradelten Kilometer wird ein 
Zeichen für eine fahrradfreundliche 
Mobilitätskultur gesetzt.
Mitradeln können alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie alle Pendlerinnen 
und Pendler, die in Lauffen a.N. leben, 
arbeiten, eine Ausbildung machen 
oder einem Verein angehören. Ab so­
fort kann man sich dafür unter www.
stadtradeln.de/lauffen registrieren. 
Wer kein neues Team gründen möch­
te, ist eingeladen, sich dem „Offenen 
Team – Lauffen“ anzuschließen. Die 

geradelten Kilometer werden online 
oder direkt über die STADTRADELN­
App erfasst und dem virtuellen Team 
gutgeschrieben.
Abschließend werden die fahrradak­
tivsten Kommunen und Teams in 
Baden­Württemberg und deutschland­
weit ausgezeichnet. Auch der Land­
kreis prämiert in drei Kategorien die 
aktivsten Radlerinnen und Radler.
Neuerung: Schulradeln als Sonder­
wettbewerb
Beim Sonderwettbewerb Schulradeln 
werden dieses Jahr erstmals unter 
alle angemeldeten Schulen in Baden­
Württemberg die „Fahrradaktivsten 
Schulen“ gesucht und prämiert. Das 
Schulradeln läuft zeitgleich mit dem 
STADTRADELN, sodass alle von Schü­
lerinnen und Schülern geradelten 
Kilometer mit in die Gesamtwertung 
zählen. Weitere Infos zum Schulradeln 
gibt es unter www.stadtradeln.de/
schulradeln­bw.
STADTRADELN ist eine Kampagne des 
Klima­Bündnis und wird in Baden­
Württemberg von der Landesinitiative 
RadKULTUR gefördert.
Der Neckar­Zaber­Tourismus e.V. 
lädt im Rahmen des Stadtradelns 
zu zwei geführten Touren ein:
Dienstag, 27. Juni 2023 – Genuss­
tour durchs Obere Zabergäu 35 km, 
Fahrzeit ca. 2,5 Stunden, 310 hm

Die mittelschwere Feierabendrunde star­
tet mit einer Bergetappe hoch auf den 
Brackenheimer Zweifelberg. Mit herrli­
chen Ausblicken aufs Zabergäu führt die 
Tour anschließend auf der „Hochebene“ 
über den Stocksberg bis nach Michel­
bach. In Zaberfeld kehren wir im Restau­
rant und Biergarten Le Radici – mit Blick 
auf die Ehmetsklinge – für einen Imbiss 
ein. Zum Abschluss radeln wir gemütlich 
über den Zabergäu­Radweg gemeinsam 
zurück nach Brackenheim.
Mittwoch, 28. Juni 2023 – Wein­
Wasser­Runde 30 km, Fahrzeit ca. 
2 Stunden, 140 hm
Die gemütliche Feierabendtour führt 
uns auf der neuen Radwegeverbin­
dung zwischen Zabergäu und Neckar­
talradweg sicher Richtung Lauffen. 
Beschaulich geht es dann am Neckar 
entlang bis Horkheim und leicht berg­
auf, weiter nach Nordheim. Nach einem 
leckeren Imbiss in Müllers Weinstube im 
Auerberg radeln wir auf dem Zabergäu­
Radweg zurück nach Brackenheim.
Start ist jeweils 17 Uhr an der Tourist­
Information, Heilbronner Straße 36, 
Brackenheim. Max. 15 Teilnehmer, 
Teilnahmegebühr 10 Euro p. Pers. inkl. 
Imbiss und 1 Getränk 0
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Der Katzenbeißer­Cup wird im Rahmen des Brückenfests 2023 wieder 
von der Stadt Lauffen veranstaltet und traditionell organisiert vom 
Turnverein Lauffen a.N. 1881 e.V.
Jetzt anmelden und beim Fun­Triathlon im Rahmen des Brückenfestes mitmachen!

  
Katzenbeißer Cup 2017Katzenbeißer Cup 2017

Der traditionelle Katzenbeißer Cup 
findet in diesem Jahr im Altarm 
des Neckars zwischen Uferstraße 
und Rathausinsel statt, wie auch 
schon im Jahr 2017. Der Katzenbei­
ßer­Cup ist ein Mannschafts­Spaß­
Dreikampf mit folgenden
Disziplinen:
• Paddeln
• Laufen
• Weinkisten stapeln
Eine Mannschaft besteht aus 4 Perso­
nen. Mitmachen kann jeder, der ge­
sund ist und schwimmen kann. Jedes 
Mannschaftsmitglied absolviert alle 
Disziplinen und hat alle Kontrollpunk­
te zu passieren. Die Zeit wird beim 
Eintreffen des vierten Mannschaftsmit­
gliedes im Zielbereich gestoppt. Kont­
rollpunkte:
• Start
• Brückenpfeiler
• Bootsausstieg

• Diverse Streckenposten Laufstrecke
• Kistenstapeln
Aus organisatorischen Gründen kön­
nen maximal 16 Mannschaften an 
dem Wettbewerb teilnehmen. Der 
Wettkampf erfolgt in Läufen mit zwei 
Mannschaften.
Hier die wichtigsten organisatorischen 
Informationen zum Streckenverlauf:
– Paddelstrecke: im 4er­Kanadier ca. 
400 m im Altarm im Bereich Kragplat­
te­Uferstraße – Alte Neckarbrücke, 
Wende um Brückenpfeiler und zurück 
zum Ausstieg „Entenplatz“;
– Laufstecke: ca. 400 m vom Ausstieg 
„Entenplatz“ entlang Neckar unter 
alten Neckarbrücke durch, Treppe 
hoch zur Uferstraße;
– Kistenstapelstation: auf der alten 
Neckarbrücke werden im Team Wein­
kisten gestapelt, danach geht es zum 
Zieleinlauf.
Der Anmeldeschluss ist am 
19.06.2023, 18 Uhr (Achtung: es kön­
nen nur 16 Mannschaften teilnehmen! 
Wer zu spät kommt ...). Der Katzenbei­
ßer­Cup startet am 25.06.2023, um 13 
Uhr. Die Mannschaften müssen aber 
schon um 12:30 Uhr zur Sicherheits­
unterweisung und Mannschaftseintei­
lung vor Ort sein. Der Treffpunkt ist der 
Bootseinstieg Uferstraße, am „Enten­
platz“. Die Siegerehrung und Preisver­

leihung findet nach dem letzten Lauf 
auf der alten Neckarbrücke statt.
Preise wird es in drei Kategorien 
geben.
Die Erwachsenenmannschaften:
1. Sieger Wanderpokal
1. bis 3. Sieger Weinpräsent der WG
Die Jugendmannschaften (mind. 3 
Teilnehmer jünger als 16 Jahre) erhal­
ten für den
1. Platz 150 Euro
2. Platz 100 Euro
3. Platz 50 Euro
Das Preisgeld für die Jugendmann­
schaften wird von der Bürgerstiftung 
anzetteln e.V. gespendet.
Auch die originellste Kostümierung 
wird prämiert, das Gewinnerteam er­
hält einen Geschenkkorb der Metzgerei 
Kopf.
Die Startgebühr beträgt 20 Euro 
pro Erwachsenenmannschaft und 
15 Euro pro Jugendmannschaft 
(hier müssen mindestens 3 Teilnehmer 
jünger 16 Jahre sein)
Die Anmeldung erfolgt online über 
den Link: www.lauffen.de/katzen­
beisser­cup
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage des TV Lauffen www.
tvlauffen.de, im Lauffener Bote oder im 
Rathaus (giblers@lauffen­a­n.de). 0

Kulturregion HeilbronnerLand: Die Baukunst der Römer
Themenführung zur villa rustica in Lauffen a.N. am Samstag, 17. Juni

Die Veranstaltungsreihe der „Kul­
turregion Heilbronner Land“ steht 
in diesem Jahr unter dem Motto 
„Baukultur im Zeichen ihrer Zeit“. 
Passend dazu gibt es am Samstag, 
17. Juni, um 14.45 Uhr eine rund 
einstündige Sonderführung zur 
Baukultur der Römer durch den 
Archäologen Dr. Roland Gläser 
am Römischen Gutshof zwischen 
Lauffen und Neckarwestheim. 

Treffpunkt für die Führung ist der 
ausgeschilderte Parkplatz „Rö­
mischer Gutshof“ an der Landes­
strasse L 1105 von Lauffen nach 
Ilsfeld. Die Teilnahmekosten für 
Erwachsene betragen 5 €; Kinder 
sind frei.
Im Jahre 1978 wurde in Lauffen die 
römische „villa rustica“ – bestehend 
aus vier Gebäuden – bei Flurberei­
nigungsmaßnahmen entdeckt und 
vollständig freigelegt. Die erhaltenen 
Grundmauern vom Wohnhaus mit 
Bad, von den Wirtschaftsgebäuden 
und der Umfassungsmauer bilden 
heute ein einzigartiges Museum im 
Freien, welches umgeben ist von 
Reben und mit einem wunderbaren 
Blick auf den Neckar. Es ist ein gut 
erhaltenes und typisches Zeugnis des 
römischen Bauwesens.

Bei dieser Themenführung erläutert 
der Archäologe Dr. Roland Gläser am 
Beispiel der villa rustica die hochste­
hende Baukultur der Römer. Deren da­
malige Bauweise ist auch heute noch 
an vielen anderen Orten der Region 
durch Wohnhäuser, Badegebäude und 
Tempel sichtbar.
Weitere Informationen gibt es bei Gäs­
teführer und Archäologe Dr. Roland 
Gläser, Telefon 0172/9977420 bzw. 
cat14@t­online.de.
Info: Verpassen Sie auch nicht die Frei­
luft­Ausstellung des Lauffener Heimat­
vereins zur Baukultur einer Jahrhun­
dertwende unter dem Titel „+/­ 1900 
– Aufbruch der Moderne“. Sie ist 
noch bis 10. September im Lauffener 
Städtle zu sehen. Start des Rundgangs 
ist an der Rathausstraße 5. 0

Der wunderschön Der wunderschön 
gelegene Römische gelegene Römische 

Gutshof steht im Mit-Gutshof steht im Mit-
telpunkt des Vortrags telpunkt des Vortrags 

zur „Baukultur der zur „Baukultur der 
Römer“ von  Römer“ von  
Archäologe  Archäologe  

Dr. Roland Gläser Dr. Roland Gläser 
(Foto: Claudia Fy)(Foto: Claudia Fy)
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Probealarmierung 
über die Warnsirenen 
und über die Warn­
App NINA am 15. Juni
Die Sirenen im Landkreis Heilbronn 
werden am Donnerstag, 15. Juni 
2023, um 11 Uhr überprüft. Neben 
den Sirenen wird auch ein Probe­
alarm über die Warn­App NINA 
ausgelöst.
Nach Auslösung des Probesignals durch 
die Integrierte Leitstelle Heilbronn er­
tönt ein 12 Sekunden langer, gleichblei­
bend hoher Dauerton. Anschließend 
folgt mit einigen Minuten Abstand 
das Sirenensignal „Gefahr! Warnung 
der Bevölkerung“ (ein einminütiger, 
auf­ und abschwellender Heulton). Die 
Funktionsüberprüfung wird zwischen 
11.30 Uhr und 11.45 Uhr mit dem er­
neuten Signal „Probealarm“ beendet.

Verkehrseinschrän­
kungen durch Bau­
maßnahmen im Be­
reich Bahnhofstraße/
Heimstraße (Posten 47)
In Folge von dringenden Baumaß­
nahmen kommt es bis voraus­
sichtlich 16. Juni zu Verkehrsein­
schränkungen im Bereich der 
Bahnhofstraße und Heimstraße.
Während der Baumaßnahmen kann 
die Heimstraße von der Charlottenstra­
ße in Richtung Bahnhofstraße befah­
ren werden. In umgekehrter Richtung 
ist dies jedoch nicht möglich. Ebenso 
kann von der Bahnhofstraße kommend 
in Richtung Im Brühl/L 1103 gefahren 
werden. In umgekehrter Richtung ist 

dies über die Baumaßnahme hinweg 
ebenso nicht möglich. Es gibt also 
keine Zufahrt von der Landesstraße 
in die Weststadt (Bahnhof­/Siedler­/

Heimstraße). Wir bitte um Kenntnis­
nahme und um Ihr Verständnis.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Design your Job
Wie kann man Laufbahn und Karriere so 
gestalten, dass man sich damit selbstbe­
wusst auf dem Arbeitsmarkt positioniert 
und der Weg dorthin auch noch Spaß 
macht? Die Frage „Wer bin ich und was 
will ich?“ macht einzigartig.
Im Online­Seminar am Donnerstag, 
15. Juni von 16 bis 18 Uhr entdecken 
die Teilnehmenden sich selbst mit ei­
nigen Kritzelübungen aus dem Design 
Thinking und finden heraus, welche 
Potenziale sie zu bieten haben. Die 
Veranstaltung findet online statt. Für 
die Teilnahme wird ein internetfähiges 
Endgerät benötigt. 

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N. 
Haus Edelberg-Sonntagsausflug in die Natur

Herrliche Temperaturen luden wie­
der zum gemeinsamen Ausflug in 
die nahegelegenen Schrebergär­
ten ein. Eine große Gruppe konn­
ten wir Betreuungskräfte zusam­
menbringen und ausgestattet mit 
Sonnencreme, Hut und Getränken 
starteten wir schon am Vormittag 
in die schöne Natur.
Gut gelaunt und mit Genuss an den 
angenehmen Temperaturen ging es 
die Wege entlang. Die Rollstuhlfahrer 
konnten mit geschlossenen Augen 
noch mehr genießen und die warmen 

Strahlen in sich aufsaugen. Wir begeg­
neten einigen freilaufenden Hühnern 
und Schafen mit ihren Lämmern hinter 
einem großen Zaun und machten eine 
erste kleine Rast. Es wurde ein Lied 
angestimmt und alle sangen fröhlich 
mit. Weiter gings dann zum Ende der 
Gärten an ein schattiges Plätzchen, wo 
wir uns gemütlich unter einen Baum 
setzen konnten und uns mit den mit­
gebrachten Getränken zuprosteten. 
So langsam mussten wir uns wieder 
auf den Heimweg machen und dort­
hin war es auch sehr interessant. Wir 

beachteten jetzt die andere Seite des 
Weges und hielten uns durch ein Ge­
dächtnistraining, was die aufblühen­
de Natur bereithielt, fit. Im Edelberg 
angekommen bedankten sich die Be­
wohner ganz herzlich für diesen wun­
derschönen Vormittag und auch wir 
konnten nur sagen: Danke euch tollen 
Bewohnern, wie ihr in der Gruppe zu­
sammen tolle Gespräche, Erzählungen 
und gemeinsame Lieder eingebracht 
habt.
 Corinna Röckle 
 mit dem Betreuungsteam

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Die Zugangsdaten werden mit der An­
meldebestätigung mitgeteilt.
Anmeldung unter:
https://eveeno.com/315150936
Weitere Termine in den Veranstal­
tungsdatenbanken unter www.arbeits­
agentur.de u. www.fortbildung­bw.de.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 31.05. bis 05.06.2023
Auswärtsgeburten:
Lidya Toma; Eltern: Maria Toma und 
Andro Toma, Lauffen am Neckar, Ne­
ckarstraße 28/2.
Linda Lehmann; Eltern: Jana Lehmann, 
Lauffen am Neckar, Wielandstraße 47.
Sterbefall:
Wilfried Däuble, Lauffen am Neckar, 
Heilbronner Straße 53.

„O!“
ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 09.06. bis 15.06.2023
09.06.1941 Alfred Albert Reiner, Heilbronner Straße 79, 82 Jahre
11.06.1952 Wolfgang Ulrich Hess, La Ferté­Bernard­Straße 13/2, 71 Jahre
13.06.1943 Roland Karl Daab, Eberhardstraße 15, 80 Jahre
14.06.1943 Edda Lina Sinn, Uhlandstraße 11, 80 Jahre


